
„Der gute Vortrag“ 

• Inhalt 

– Sachlich richtig 

– Kompetenz  

• z.B. bei Beantwortung von Fragen 

– Gliederung 

• Einleitung und Ende 

• Schlüsselbegriffe 

• take home message 



„Der gute Vortrag“ 

• Inhalt 

– Verständlichkeit (zu leicht vs. zu schwer) 

– Fachbegriffe 

– Wissen der Kommilitonen nicht überschätzen 

(durch die Einarbeitung wird man schnell zum 

„Experten“) 

– Motivation (interessant vs. langweilig) 

• illustrierende Beispiele 

• aktuelle und klinische Bezüge 

 



„Der gute Vortrag“ 

• Präsentation 

– Sprache 

• Frei und klar formulieren 

• Fehler: zu leise, zu undeutlich, zu schnell 

– Gestik 

• Publikum ansehen und ansprechen 

• Publikum einbeziehen 

– Abbildungen 

• Beschriftungen 

• Fehler: unübersichtlich, zu viele Details, zu klein  

– Handout 

 


